
im Bezirk Ried

Nein

Größere Mengen an Gartenabfällen, Grasschnitt, Fallobst, Strauchschnitt  

und Häckselmaterial, für die in der Biotonne kein Platz mehr ist, bringen 

Sie bitte zur Grüngutübernahmestelle Ihrer Gemeinde!

Ja
Obst- und Gemüseabfälle Speiseöl, Marinaden 

Schnittblumen, Gartenunkräuter  flüssige Nahrungsmittelreste 

Topfpflanzen (ohne Topf!) beschichtetes Einwickelpapier 

Papierservietten, Taschentücher Nahrungsmittelverpackungen 

Kaffeefilter, Teebeutel Milch- u. Getränkepackerl

verdorbene Nahrungsmittel Textilien, Stoffreste, Gummi

(ohne Verpackung!) Kohlenasche, Tierkadaver 

Brot- u. Kuchenreste  Plastik-Einweggeschirr

gekochte Speisereste, Salatreste Zigarettenstummel

Fleisch-, Wurst- u. Käsereste Staubsaugerbeutel

Knochen und Gräten Kunststoffsackerl

Kleintiermist, Eierschalen Einwegwindeln, Wattestäbchen 

reine Holzasche  Hygieneartikel, Putztücher

Haare, Federn, Sägespäne Glasscherben, Kehricht

Einwickelpapier, Küchenrolle jegliche Art Restabfälle

Pappteller, Holzspieße jegliche Art Problemstoffe

Anwendung  im Haushalt.

www.umweltprofis.at

Tips: Stellen Sie Ihre Biotonne vor Frost und direkter Sonneneinstrahlung geschützt auf.
 Legen Sie in die leere Biotonne am Boden etwas Zeitungspapier, damit bei der Entleerung 
 weniger Rückstände in der Tonne bleiben oder verwenden Sie kompostierbare Maisstärkesäcke.
 Reinigen Sie Ihre Biotonne nach jeder Entleerung gründlich mit Wasser.
 Geben Sie keinesfalls die Kompostierung beeinträchtigende Stoffe in die Biotonne!
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                                  bestreuen Sie es                
mit dem beigestellten Konservierungsmittel (ungefähr 2 Esslöffel auf 5 Liter Material)

Sammeln Sie Ihre biogenen Abfälle in einem kleinen Sammelgefäß zB. in der Küche vor und entleeren Sie dieses 
täglich oder nach Bedarf in Ihre Biotonne. Nach dem Einbringen des Materials in die Biotonne bestreuen Sie es 
mit dem beigestellten Konservierungsmittel (ungefähr 2 Esslöffel auf 5 Liter Material) und schließen 
den Deckel wieder - fertig! Alle 4 Wochen stellen Sie die befüllte Biotonne dann zum vereinbarten Termin (siehe 
Rückseite) vor’s Haus. Dort wird sie von Mitarbeitern des Sammelunternehmens abgeholt und anschließend fach-
gerecht zu Komposthumus verarbeitet.


